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E r g e b n i s n i e d e r s c h r i f t 
 
 
Sitzung des IHK-Regionalausschusses München Landkreis am Mittwoch, 
30.04.2024, 16:00 Uhr, Bayerischer Landtag, Maximilianeum, Max-Planck-Straße 1, 
81675 München 
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TOP 1: Begrüßung 

 

Christoph Leicher begrüßt die beiden Abgeordneten Kerstin Schreyer und Maximilian 

Böltl, die Regionalausschussmitglieder, Martina Neubauer und Christopher Schuh-

knecht als Vertreter des Landratsamts sowie die Mitglieder des Hauptamtes. Im An-

schluss stellt er die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung. 

 

TOP 2: Austausch mit den Stimmkreisabgeordneten im Bayerischen Landtag 

 

Zu Beginn bedankt sich Christoph Leicher bei Kerstin Schreyer und Maximilian Böltl 

für die Möglichkeit des Austausches, der wichtig für die Zusammenarbeit zwischen 

Wirtschaft und Politik im Landkreis München ist. Er verweist auf die Schwerpunktthe-

men, die sich der Regionalausschuss München Landkreis zu Beginn seiner Legisla-

turperiode 2021 gegeben hat: Schule/Bildung, Digitalisierung der Verwaltung, Mobili-

tät/Infrastruktur, Fachkräfteanwerbung und digitale Infrastruktur ausbauen. Zudem 

verweist Christoph Leicher auf die Ergebnisse der IHK-Standortumfrage 2023 für den 

Landkreis München. 

 

Aus der Mitte des Regionalausschusses werden folgende Themen in die Diskussion 

eingebracht:  

- Bürokratieabbau: hier werden auch konkrete Beispiele aus der Energieeffi-

zienzrichtlinie und dem Brandschutz genannt. 

- Leistungsbereitschaft in Deutschland und Bayern stärken und wieder Mut zu 

Innovation aufbringen 

- Verbesserung der Rahmenbedingungen bei Technologieförderprogrammen 

und Vereinfachung der Antragsverfahren sowie Reduzierung und Digitalisie-

rung der Dokumentationspflichten 

- Weiteres Vorgehen beim Smart Mobility Projekt in der Gemeinde Kirchheim 

 

Kerstin Schreyer und Maximilian Böltl greifen die Themen in ihren Antworten auf. Sie 

betonen die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit der IHK in wirtschaftspoli-

tischen Themen. Beide Abgeordnete betonen die Notwendigkeit, den Standort 

Deutschland wieder wettbewerbsfähiger zu machen. Dabei ist auch mehr Mut, Risi-

ken einzugehen, gefordert. Kerstin Schreyer und Maximilian Böltl bitten konkrete Bei-

spiele für Belastungen der Unternehmen zu geben, die sie dann im politischen Pro-

zess gerne aufgreifen. Für konkrete Anliegen bitten sie um Zusendung per E-Mail 

und sagen zu, sich diesen anzunehmen.  
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Christoph Leicher bedankte sich im Namen des ganzen Regionalausschusses bei 

beiden Abgeordneten und bat sie, die schnell und häufig zunehmenden Staus für alle 

Nutzergruppen auf der A99 zum Anlass zu nehmen, den nicht nur für den Landkreis 

München dringend benötigten Ringschluss der A99 als priorisiertes Projekt wieder 

aufleben zu lassen. 

 

Im Anschluss stellt Christopher Schuhknecht die zentrale Anlaufstelle für ausländi-

sche Fachkräfte im Landratsamt München vor. Ausgangslage war, dass die Wirt-

schaft zwar ausländische Fachkräfte benötigt, diese aber am Ämterwirrwarr in 

Deutschland verzweifeln. Daher soll eine zentrale Anlaufstelle im Landkreis München 

gebildet werden. Hierzu wurde eine Website entwickelt, die am 07.05.2024 online ge-

hen soll. Das Konzept und die Umsetzung finden sich in der dem Protokoll beigefüg-

ten Präsentation. 

 

 

TOP 3: Ergebnisse der Halbzeitevaluierung 

 

Andreas Burkhardt stellt die Ergebnisse der Halbzeitevaluierung des IHK-Ehrenamtes 

vom Winter 2023/2024 vor. Die Ergebnisse können der angefügten Präsentation ent-

nommen werden.  

 

Für den Regionalausschuss München Landkreis wird insbesondere eine engerer Aus-

tausch mit der Politik und eine verbesserte Vernetzung untereinander gewünscht. Zu-

dem soll eine Evaluierung der zu Beginn der Legislaturperiode festgelegten Schwer-

punktthemen erfolgen. Andreas Burkhardt sagt die Umsetzung der genannten Punkte 

zu.   

.  

 

TOP 4: Aktuelles aus der IHK 

 

(Weiterführende Informationen zu den einzelnen Themen sind unter anderem auf der 
Webseite der IHK für München und Oberbayern unter http://www.ihk-muenchen.de 
zu finden) 
 
Informationen zu aktuellen Themen aus der IHK durch Dr. Jochen Wiegmann:  

• Drei Positionen in Vollversammlung verabschiedet: Die Vollversammlung der IHK 

für München und Oberbayern hat sich in einem Positionspapier für den Erhalt der 

bestehenden deutschen Strompreiszone ausgesprochen. Außerdem wurden 

http://www.ihk-muenchen.de/
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Positionen zum Biotech-Standort Bayern und zur Schienenanbindung des Flug-

hafen Münchens verabschiedet. Weitere Informationen und die Positionspapiere 

finden Sie hier. 

• IHK-Aktivitäten im Vorfeld der Europawahl 2024: Was sagen Unternehmerinnen 

und Unternehmer aus dem oberbayerischen IHK-Ehrenamt zu Europa? Diese 

Stimmen sowie weitere IHK-Aktivitäten im Rahmen der Europawahl finden Sie 

hier. 

• Gemeinsam unternehmen wir Verantwortung: Als ehrbare Kaufleute wir Verant-

wortung für die freiheitliche demokratische Grundordnung in Deutschland und Eu-

ropa und stehen für diese ein. Die Werte der IHK für München und Oberbayern 

finden Sie hier. 

• IHK-Aktion „27% von uns: Mit einer demonstrativen Kürzung ihres Logos um 27 

Prozent hat die IHK eine groß angelegte Aktion für Weltoffenheit und Vielfalt in 

der deutschen und bayerischen Wirtschaft gestartet. Weitere Informationen sowie 

die Möglichkeit, sich der Aktion anzuschließen, finden Sie hier. 

• Deutlicher Rückenwind für die Ausbildung in Bayern: Die bayerischen IHKs haben 

im Vorjahr 49.304 neue Ausbildungsverträge registriert, ein Plus von 5,2 Prozent 

gegenüber 2022, teilt der Bayerische Industrie- und Handelskammertag (BIHK) 

mit. Weitere Informationen zur Entwicklung der Ausbildungszahlen finden Sie 

hier. 

• IBIzA – Informations-, Beratungs- und Innovationszentrum zu Alternativen für Stu-

dienzweifler: Über das Projekt aller bayerischen IHKs für Studienabbrecher kön-

nen Sie sich hier informieren. 

• MZM-Projekt zur Sanierung des Allacher Tunnels: Die Maßnahmen der Initiative 

„Mobilie Zukunft München“ mit Beteiligung der IHK sollen die verkehrlichen Aus-

wirkungen der Tunnelsanierung reduzieren. Weitere Informationen zum MZM fin-

den Sie hier. 

 

Andreas Burkhardt ergänzt, dass am 24.04.2024 der zweite KI Speed Dating Day im 

gate Garching stattgefunden hat. Mit 6 Unternehmen/Organisationen und 8 Startups 

konnte die Teilnehmerzahl im Vergleich zum Vorjahr deutlich gesteigert werden. Da-

bei fanden zahlreiche fruchtbare Gespräche statt und mögliche Kooperationen wur-

den ausgelotet. 

 

Dr. Alexander Kramer berichtet, dass er in Vertretung von Christoph Leicher an der 

Klausur der Regionalausschussvorsitzenden am 11./12.04.2024 teilgenommen hat. 

Schwerpunkte waren die weitere Verbesserung der Regionalausschussarbeit, eine 

Ehrenamtskampagne sowie der Ausblick auf die IHK-Wahl 2026. In diesem 

https://www.ihk-muenchen.de/de/%C3%9Cber-uns/IHK-Ehrenamt/Berichte-aus-der-Vollversammlung/maerz-2024/
https://www.ihk-muenchen.de/de/Wirtschaftsstandort/Europawahl/Stimmen-aus-der-Wirtschaft/
https://www.ihk-muenchen.de/de/%C3%9Cber-uns/Die-IHK-stellt-sich-vor/Unserere-Werte/
https://www.ihk-muenchen.de/de/Presse/News/News-Detailseite-(%C3%BCberregional)_91585.html
https://www.ihk-muenchen.de/de/Presse/News/News-Detailseite-(%C3%BCberregional)_88064.html
https://switch-zur-ausbildung.de/
https://www.mzm-allianz.net/
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Zusammenhang wurde auch über eine mögliche Satzungsänderung zur Stärkung der 

Regionalausschüsse diskutiert. 

. 

 

TOP 5: Verschiedenes 

 

Christoph Leicher gibt am Ende der Sitzung seinen Rücktritt vom Amt des Vorsitzen-

den des IHK-Regionalausschusses München Landkreis mit sofortiger Wirkung be-

kannt. Er begründet dies damit, dass er sich in Zukunft verstärkt auf die Transforma-

tion in seinem eigenen Unternehmen konzentrieren muss und mit dem Schritt zu-

gleich einen Generationenwechsel im IHK-Regionalausschuss ermöglichen will. 

Christoph Leicher stand dem Regionalausschuss München Landkreis seit dessen 

Gründung 2016 vor und wurde 2021 als Vorsitzender wiedergewählt.  

 

Christoph Leicher wird dem IHK-Regionalausschuss München Landkreis weiterhin 

als reguläres ehrenamtliches Mitglied angehören. In einer außerordentlichen Sitzung 

werden die Ausschussmitglieder in den kommenden Wochen eine neue Vorsitzende 

oder einen neuen Vorsitzenden wählen. Bis zur Wahl leiten die stellvertretenden Vor-

sitzenden Dr. René Faßbender und Dr. Alexander Kramer kommissarisch den Aus-

schuss. 

 

Christoph Leicher schließt die Sitzung um 18:07 Uhr. 

 
 

gez. Andreas Burkhardt     gez. Christoph Leicher 

(Protokollführer)      (Vorsitzender) 

 
07.05.2024 


